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Als die drei Könige sind wir 
bekannt und ziehen auch 
heute durch das Land. Wir 
bringen allen in diesem 
Haus Gottes Segen tagein, 
tagaus. Wenn es euch gut 
geht, denkt daran, dass 
nicht jedes Kind froh le-
ben kann. Wir bitten herz-
lich um eine Spende, da-
mit die Not in der Welt hat 
ein Ende. Dieser Gruß und 
fröhliche Weihnachtslieder 
klangen Anfang Januar an 
vielen Haustüren in unse-
ren Dörfern. Die Sternsin-
ger waren unterwegs. Trotz 
Kälte waren die Kinder als 
die drei Weisen aus dem 
Morgenland mit Begeiste-
rung dabei. Begleitet von 
ihren erwachsenen HelferIn-
nen haben sie vielen Men-

schen den Segen für das 
neue Jahr über die Türen 
geschrieben und Spenden 
gesammelt. Beispielhaft für 
die vielen Projekte für Kin-
der, die durch die Spenden 
der Sternsinger unterstützt 
werden, steht in diesem 
Jahr die Amazonasregion 
und Kinder indigener Völker. 
Vielen Dank allen Spendern, 
Begleitern und natürlich an 
unsere Kinder. Ihr seid groß-

artig! Richtige Weltretter. Die 
Aktion war zum Redaktions-
schluss noch nicht abge-
schlossen. Die Ergebnisse 
veröffentlichen wir in der 
nächsten Ausgabe. Leider 
haben wir auch dieses Jahr 
nicht alle besuchen können, 
die es erwartet haben. Wenn 
Sie gerne noch spenden 
möchten, ist das auch per 
online-banking möglich (In-
fos unter www.sternsingen.
de) Einen Segenspruch brin-
gen wir Ihnen gerne noch 
vorbei. 

Bitte rufen Sie dazu unter 
der Tel. Glaubitz 54234 M. 
Heinig an. 

 
 Gisela Azendorf

Sternsinger

Hatschi!!
Obwohl wir uns alle „ein ge-
sundes, neues Jahr“ wünsch-
ten, starteten einige Kin-
der mit Infekten in das Jahr 
2024. Weil nun scheinbar 
das Wünschen alleine nicht 
ausreichend war, wurden wir 
in unserer Gesundheitswo-
che aktiv. Wir Erzieher und 
Erzieherinnen haben dazu 
passend das Wissen rund 
ums Thema „gesund bleiben“ 
spielend verpackt. Da gab es 
ein Sortierspiel zu Obst und 
Gemüse. Und es gab die Zau-
berdecke, sozusagen ein Me-
moryspiel: Obst und Gemüse 
versteckten sich unter der De-
cke dann wurde etwas davon 
entwendet, die Decke wurde 
gelüftet und die Kinder sollten 
wiedergeben, was fehlt. Ganz 
besonders schmackhaft wur-
de es beim Verköstigen der 
gesunden Lebensmittel. Da-
bei sollten die Kinder lernen, 
ihre Sinne bewusst auf das 
Essen zu richten. Die Hortkin-

der haben sich der Heraus-
forderung beim Wassertreten 
gestellt und waren erstaunt 
über das Gefühl von kalt zu 
warm. Zudem waren sie in 
Yoga-Übungen vertieft. Die 
Kleinsten in der Krippe wa-
ren motiviert zu einem langen 
Spaziergang und so ging es 
zum Frischluftschnuppern an 
die Elbe. Bei einem Sortier-
spiel haben wir uns gemein-

sam gesunde und ungesun-
de Lebensmittel angeschaut. 
Wichtig für alle bleibt das 
Wohlbefinden. Damit der Kör-
per gesund bleibt, muss sich 
Groß und Klein in seiner Um-
gebung wohlfühlen und Spaß 
haben. 
 
 Kathrin Schubert
 Leiterin der KITA 
 „AQUArellius“

Verkehrseinschränkungen im 
Gebiet der Verwaltungsgemein-

schaft Nünchritz/Glaubitz
Ortsverbindungsstraße Glaubitz - Nünchritz (Glaubitzer Straße/
Bahnunterführung) Gesamtsperrung im Zuge des Ausbaues 
der Bahnstrecke Leipzig - Dresden am 22.02.2024, 4.00 Uhr 
bis 23.02.2024, 23.00 Uhr, Umleitung gemäß Anlage. Von der 
Sperrung ist auch die Zufahrt in Richtung Urnenfriedhof Nün-
chritz betroffen. 
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung.

Großer Frühjahrsputz in der 
Gemeinde Nünchritz

Am 23.03.2024 ist es wieder soweit. Die Gemeindeverwaltung 
ruft fleißige Helferinnen und Helfer auf, gemeinsam an der fri-
schen Luft viele kleine und große Schmutzecken zu säubern. 
Detaillierte Informationen folgen in der nächsten Ausgabe der 
NNN am 21.02.2024. Ihre Gemeindeverwaltung
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Am 29. Januar erfolgte die erste Sitzung des Gemeinderates Nünchritz im Jahr 2024 von 19.00 Uhr bis 20.45 Uhr im Verbinder des Schulzentrums Nünchritz. Von den 
ordnungsgemäß geladenen Mitgliedern des Gemeinderates nahmen 13 Gemeinderätinnen und Gemeinderäte teil. Mit der anwesenden Bürgermeisterin Frau Andrea 
Beger wurde die Beschlussfähigkeit mit 14 stimmberechtigten Mitgliedern festgestellt. Weiterhin folgten vier Gäste der Einladung.
Folgende Beschlüsse wurden gefasst:
Beschluss Nr. R2024-001 (einstimmig beschlossen)
Annahme von Spenden
Beschluss Nr. R2024-002 (einstimmig beschlossen)
Bebauungsplan „Wirtschaftsweg Roda“ - Billigung des Vorentwurfes, frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit und Beteiligung der Träger öffentlicher Belange sowie der 
Nachbargemeinden
Beschluss Nr. R2024-003 (einstimmig beschlossen)
Bildung eines einheitlichen Gemeindewahlausschusses für die Verwaltungsgemeinschaft Nünchritz Glaubitz

Außerdem wurden aus der Sitzung vom 04.12.2023 zwei in nichtöffentlicher Sitzung beschlossene Beschlüsse bekannt gegeben:
Beschluss Nr. R68/23 (einstimmig beschlossen)
Besetzung der Stelle der Leitung der Kämmerei
Beschluss Nr. R 69/23 (einstimmig beschlossen)
Bürgerehrung 2023

Weitere Auskünfte zu vergangenen oder stattfindenden Sitzungen erhalten Sie über unser Ratsinformationssystem unter:  
https://ris-nuenchritz.zv-kisa.de/

Beschlüsse Gemeinderat

Gemeinde Nünchritz 

 

Die Bürgermeisterin 

 
 

O r t s ü b l i c h e  B E K A N N T M A C H U N G  
 

zur Sitzung des Technischen Ausschusses 
am 12.02.2024 

 
Beginn: 19:00 Uhr 
  
Sitzungsort: Schulzentrum Nünchritz, Verbinder 

Glaubitzer Straße 15/17 
01612 Nünchritz 

 
 
 
TAGESORDNUNG  
- Öffentlicher Teil - 
 
1. Begrüßung 

 
2. Bestätigung der Niederschrift des öffentlichen Teils vom 15.01.2024 

 
3. Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für die Errichtung 

von 3 Hallen, Flurstück-Nr. 376, Gemarkung Leckwitz 
 

4. Stellungnahme der Gemeinde zum Bauantrag nach § 68 SächsBO für die Errichtung 
einer Terrassenüberdachung, Flurstücke-Nr. 327/6, 327/8, 327/10 und 327/16, 
Gemarkung Nünchritz 
 

5. Stellungnahme der Gemeinde zum Antrag auf Vorbescheid nach § 75 SächsBO für 
den Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Doppelcarport und Geländeauffüllung, 
Flurstück-Nr. 1, Gemarkung Merschwitz 
 

6. Informationen der Bürgermeisterin 
 

7. Anfragen der Gemeinderäte 
 

 
Die Tagesordnung wird hiermit öffentlich bekannt gegeben. 
 
 
Nünchritz, den 02.02.2024 
 
gez. 
Andrea Beger 
Bürgermeisterin 
 

+ + + Weitere Informationen auch Online unter: www.nuenchritz.de + + +



NÜNCHRITZER Neueste NACHRICHTEN SEITE  307. FEBRUAR 2024

AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ AMTSBLATT DER GEMEINDE NÜNCHRITZ

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sprechtag:  29.02.2024
Uhrzeit: 18.00 - 19.00 Uhr 
Ort:  Dorfplatz 1, 01612 Nünchritz
Tel.-Nr. Gemeindeverwaltung:  035265/50018

Sprechzeiten des Friedensrichters

Ein neuer Amtsleiter für das Team der Kämmerei
Am 01. Januar 2024 trat Herr 
Tobias Sommerfeld sein Amt 
als Leiter der Kämmerei in der 
Gemeindeverwaltung Nün-
chritz an. Herr Sommerfeld 
freut sich auf die Zusammen-
arbeit mit einem tollen Team 
und sieht den gemeinsamen 
Herausforderungen positiv 
entgegen. Wir wünschen 
Herrn Sommerfeld alles Gute 
und viel Erfolg.

 Das Team der 
 Gemeindeverwaltung

AUF EIN WORT

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Nünchritz mit ihren Ortsteilen!
Mit meinen Grüßen in der 
ersten Ausgabe des Jah-
res 2024 sprach ich von ei-
nem neuen Kapitel in dem 
„Buch unserer Gemeinde“. 
Ich sprach davon, dass wir 
dieses Kapitel gemeinsam 
gestalten und schreiben. Mit 
der Rubrik „Auf ein Wort“ in 
unserem Amtsblatt möchte 
ich in diesem Jahr beginnen, 
regelmäßiger im Amtsblatt zu 
berichten. Ich werde dabei 
auf aktuelle Themen, Pro-
jekte, die geplant oder in der 
Umsetzung sind, besondere 
Ereignisse oder auf Ihre Fra-
gen, unsere Gemeinde be-
treffend, eingehen. Nach ei-
nem ruhigen Jahresausklang 
kehrte im Januar wieder das 
geschäftige Treiben in unsere 
Ortsteile zurück. Mit einem 
Konzert des Glaubitzer Po-
saunenchors auf dem Nün-
chritzer Markt begrüßten wir 
das neue Jahr. An den dar-
auffolgenden Wochenenden 
trafen sich viele von Ihnen 
zu den Weihnachtsbaumver-
brennungen in den Ortstei-
len. Am 26. Januar fand die 
Jahreshauptversammlung 
unserer Ortswehren statt, in 
der unser Gemeindewehr-

leiter, Herr Sax und die Kin-
der- und Jugendlichen der 
zwei Jugendfeuerwehren in 
unserer Gemeinde Rückblick 
auf die geleisteten Einsätze 
und Dienste im Jahr 2023 
hielten. Und am vergangenen 
Wochenende freuten sich die 
Organisatoren und Akteure 
der zweiten Glühweinmeile 
in Diesbar Seußlitz über re-
gen Zuspruch. Am 29. Janu-
ar hatte unser Gemeinderat 
seine erste Sitzung im Jahr 
2024. Besonders gefreut hat 
es mich, dass einige interes-
sierte Einwohnerinnen und 
Einwohner an der Sitzung 
teilnahmen. Im Rahmen der 
Bürgerfragestunde nutzten 
sie die Möglichkeit, Anregun-
gen oder Fragen zu aktuellen 
Themen zu stellen. So wur-
de seitens eines Bewohners 
darauf hingewiesen, dass 
PKWs die Deichkrone zwi-
schen Nünchritz und Grödel 
befahren. Er bat darum, zu 
überlegen, wie das in der 
Zukunft verhindert werden 
kann. Ein zweiter Einwohner 
interessierte sich für Hand-
lungsmöglichkeiten der Ge-
meinde im Umgang mit ob-
dachlosen Menschen. Neben 

den zu fassenden Beschlüs-
sen des Gemeinderates 
bildeten die Informationen 
der Verwaltung zu aktuellen 
Themen einen Schwerpunkt 
der Sitzung. Beispielsweise 
konnte ich davon berichten, 
dass die Ortsgruppe der 
Volkssolidarität in Koopera-
tion mit der Gemeindever-
waltung und dem Elbe-Rö-
der-Dreieck noch in diesem 
Jahr die kranken Bäume auf 
dem Ubstadt-Weiher-Platz 
ersetzen möchte. Dazu gab 
es bereits im Januar erste 
gemeinsame Absprachen. 
Aber der Gemeinderat wird 
auch regelmäßig über Her-
ausforderungen informiert, 
die nicht allein aus unserer 
Kraft gelöst werden können. 
So ist die Frage zur hausärzt-
lichen Versorgung in unserer 
Gemeinde eine Frage, die 
uns alle miteinander bewegt. 
In den letzten Monaten war 
ich bemüht, Lösungen mit 
zuständigen Behörden zu 
finden. Ich habe der Kasse-
närztlichen Vereinigung und 
dem Sozialministerium unse-
re bedrohliche Situation der 
hausärztlichen Versorgung 
mitgeteilt und geschildert, 

welche Bedeutung diese für 
die Menschen und Apothe-
ken in unserer Gemeinde hat. 
Zufriedenstellende Lösungen 
haben sich dafür noch nicht 
aufgezeigt. Doch hier gebe 
ich nicht auf! Mit unserem 
Video „Unsere Heimat“ wol-
len wir auf unser schönes 
Nünchritz mit seinen Orts-
teilen aufmerksam machen. 
Darüber hinaus ist unsere 
Gemeinde seit November 
2023 sichtbar im „Netzwerk 
Ärzte für Sachsen“. Die He-
rausforderung wird es wei-
ter bleiben, Ärztinnen oder 
Ärzte zu finden, die sich mit 
einer eigenen Praxis in unse-
rer Gemeinde niederlassen 
wollen. Das ist aktuell ein 
Problem vieler Gemeinden. 
Sind Sie sich versichert, dass 
unsere Gemeinde mit Ihren 
Möglichkeiten weiter die An-
siedelung von Hausärztinnen 
und -ärzten unterstützen 
wird. Abschließend möchte 
ich noch kurz auf eine immer 
wieder gestellte Frage einge-
hen. Zwischen den Ortstei-
len Nünchritz und Leckwitz 
wurde bereits im Dezember 
2023 auf der S 88 das Ort-
seingangsschild Leckwitz 

versetzt. Viele interessierte, 
was dafür der Grund war. Zu-
ständig und Anlassgeber ist 
das Kreisverkehrsamt. Nach 
entsprechenden Vorschriften 
sollen Ortseingangsschilder 
in unmittelbarer Nähe zur 
Wohnbebauung stehen. Dies 
wurde nun angepasst.

Liebe Einwohnerinnen und 
Einwohner, sicherlich gibt 
es noch viele weitere The-
men oder Fragen, die Sie 
bewegen. Gern gehe ich in 
einer meiner nächsten „Auf 
ein Wort“-Rubrik darauf 
ein. Sie können auch eine 
der nächsten Sitzungen 
unseres Gemeinderates 
besuchen und Ihr Anliegen 
direkt ansprechen. Die Ter-
mine und Informationen zu 
den Sitzungen finden Sie 
auf unserer Homepage un-
ter Ratsarbeit oder in un-
serem Amtsblatt. Ich freue 
mich auf ein gutes Mitein-
ander.
 
 

 Liebe Grüße
 Ihre Andrea Beger
 Bürgermeisterin

Dort arbeiten wo andere relaxen? 
Kein Problem.

Für die Badsaison 2024 su-
chen wir eine flexible und 
zuverlässige Saisonkraft zur 
Unterstützung unseres Bad-
personals im Naturbad Goltz-
scha. Bei schönem Wetter 
und in idyllischer Lage un-
terstützen Sie das Team des 
Naturbades in der Zeit von 
Mitte Mai bis Ende August, im 

Kassenbereich und bei Reini-
gungsarbeiten.

Haben wir Ihr Interesse 
geweckt, dann melden Sie 
sich per E-Mail post@nu-
enchitz.de oder telefonisch 
unter 035265 / 500-11 um 
weitere Details zu bespre-
chen.

Werden auch Sie ein Teil unseres Teams! Unter www.nuenchritz.de 
finden Sie stets aktuelle Stellenausschreibungen.
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Neues Bekanntmachungs-
verfahren: 
Mit der Bekanntmachung 
des Landratsamtes Mei-
ßen über die Genehmigung 
der 4. Änderungssatzung 
zur Verbandssatzung des 
AZVs „Elbe-Floßkanal“ vom 
23.10.2023 im Sächsischen 
Amtsblatt, Ausgabe 46/2023 
am 16.11.2023 erfolgen die 
öffentlichen Bekanntmachun-
gen und die ortsüblichen 
Bekanntgaben, sofern keine 
abweichenden Rechtsvor-
schriften bestehen, durch 
Veröffentlichung im elektro-
nischen Amtsblatt des Ver-
bandes. Dieses wird als elek-
tronische Ausgabe auf der 
Internetseite des Verbandes 
unter www.azv-elbe-flosska-
nal.de in der Rubrik „ Amts-
blatt“ veröffentlicht. Es be-
steht auch die Möglichkeit, 
einen Ausdruck des elektroni-
schen Amtsblattes in der Ge-
schäftsstelle des Verbandes 
zu erhalten. Bekanntmachun-
gen über den Wochenkurier 
erfolgen nicht mehr.

Neue Gebührensätze ab 
01.01.2024: 
Mit der Beschlussfassung 
der neuen Gebührenkalku-
lation und der entsprechen-
den Satzungsanpassungen 
Ende 2023 in der Verbands-
versammlung wurden die 
Grundlage für die neuen Ge-
bührensätze geschaffen. Im 
Verband können die Gebüh-
ren weitgehend stabil gehal-
ten werden. In einzelnen Be-
reichen sind sogar geringere 
Gebührensätze möglich.

Aktuelle Information des AZV „Elbe-Floßkanal“ zum neuen Bekannt-
machungsverfahren und den Gebührentarifen ab 2024 im Verband  

Aktuelle Gebührentarife des AZV „Elbe-Floßkanal“ Stand 01.01.2024

Sachverhalt Gebühren ab 01.01.2024  Grundlage 

Schmutzwassergebühr  
 
 
Grundgebühr je Wasserzähler 
und Monat bei einer 
Wasserzählergröße  
 
 
 
Kanaleinleitgebühr 
 

2,71 € /m³ 
 
 

bis <=Q 3=4 = 2,00 € 
bis <=Q 3=10 = 10,00 € 
bis <=Q 3=16 = 16,00 € 
bis <=Q 3=25 = 25,00 € 
bis <=Q 3=63 = 63,00 € 
ab > Q 3=63 = 100,00 € 
0,55 €/ m³ 

 

Schmutzwassergebührensatzung 
vom 24.03.2003 i. d. Fassung der  
5. Änderungssatzung vom 06.12.2023 
 

Schmutzwassergebühr OT 
Weißig 
Grundgebühr pro Monat und  

4,91 €/m³ 
 
bis Q 3-4 = 4,00 € 
  

Abwasserbeseitigungssatzung für den OT 
Weißig vom 12.12.2007 i. F. der 4. 
Änderungssatzung vom 06.12.2023 

Niederschlagswassergebühr 0,08 €/pro m² anrechenbarer 
Fläche 

Niederschlagswassergebührensatzung 
vom 24.04.2003 i. d. Fassung der 4. 
Änderungssatzung vom 06.12.2023 

Transport- und 
Abrechnungskosten für 
Fäkalschlamm / Fäkalien 
 
Transport bei Einsatz 
Kleinfahrz. 
 
Annahmegebühr für  
- Fäkalien aus abflusslosen 
Gruben 
- Fäkalschlamm aus KKA 
 
 
Zuschlag je zusätzlichem 
Meter Schlauch bei mehr als 
21 m Schlauchlänge 
 
 
Erschwernis bei 
Verunreinigungen mit 
artfremden Gegenständen 
 
 
Erschwernis, wenn der Kunde 
die jährliche Leerungsfrist 
nicht eingehalten hat und sich 
dadurch der Grubeninhalt 
verfestigt   
 
 
Vergebliche Anfahrt 
(Verrechnung pro gefahrenen 
km) 
 
 
Stundensatz für Notdienst 
 
Kosten Überwachung der 
Eigenkontrolle gemäß 
Entsorgungssatzung  
 
- bei abflusslosen Gruben 
- bei Kleinkläranlagen 

 
 
15,41 €/ m³ netto 
 
 
49,80 €/ m³ netto 
 
 
   
 
 
    
 
    
 
4,18 €/ m³ 
 
  
 
20,68 €/ m³ 
(Brutto = Netto) 
 
 
 
 
 
 
1,10 € / m (netto) 
 
 
 
37,00 €/ 30 min. (netto) 
 
 
 
37,00 € /30 min. (netto) 
0,90 € / km (netto) 
 
 
65,00 € / h (netto) 
 
18,71 € 
37,42 € (Brutto = Netto) 

Satzung zur Neufassung der Satzung über 
die Entsorgung und Überwachung von 
Kleinkläranlagen und abflusslosen 
Gruben im Verbandsgebiet des Abwasser-
zweckverbandes „Elbe-Floßkanal“ vom 
04.12.2013 i. F. der 6. Änderungssatzung 
vom 06.12.2023 

 Abwasserbeitrag 1,69 €* pro m² 
Nutzungsfläche (*seit 2003) 

Abwasserbeitragssatzung vom 02.02.2006 

 

10./11.02.2024
09.00 – 11.00 Uhr
Helke Dalicho
Hauptstr. 60
01609 Gröditz
Tel.: 035263/61911

17./18.02.2024
09.00 – 11.00 Uhr
Dipl.-Stom. Tom Gräfner
L.-van-Beethovenstr. 34
01609 Gröditz
Tel.: 035263/67029

Zahnärztlicher 
Bereitschafts-

dienst
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INFORMATIONEN

    Ihr Fachbetrieb für:
• Bodenbelagsarbeiten
• Einbau von Spanndecken
• Sonnen- und Insektenschutz
• Gardinennäharbeiten und Montageservice
•  Gardinenwäsche, auf Wunsch mit Hol- und 

Bringservice
• Farbmischservice für Wandfarbe

Wir möchten uns genügend Zeit für Sie nehmen. 
Bitte vereinbaren Sie gern Ihren persönlichen 
Beratungstermin in unserem Beratungsstudio.

Parkstr. 2a · 01558 Großenhain · Tel.: 0 35 22 / 5 047 00 oder unter
www.raumausstattung-mittag.de

Unsere Öffnungszeiten: Mo. u. Do. 9 – 18 Uhr, 
Di. u. Mi. 9 – 16 Uhr,   Fr. 9 – 14 Uhr 

und nach Vereinbarung

PRESSEINFORMATION 

Wacker schließt Geschäftsjahr 2023 in schwachem 
Marktumfeld unter Vorjahr ab (vorläufige Zahlen)

-  Umsatz liegt auf vorläufiger 
Basis bei 6,4 Mrd. €

-  Ebitda mit 824 Mio. € um 
60 Prozent gesunken

-  Ebit beläuft sich auf etwa 
405 Mio. €

-  Investitionen steigen um 
30 Prozent auf 710 Mio. €

- Jahresergebnis 2023 liegt 
bei 330 Mio. €

-  Positiver Netto-Cashflow 
von rund 166 Mio. €

München, 29. Januar 2024
Die Wacker Chemie AG hat 
im Geschäftsjahr 2023 auf 
Grund des anhaltend schwa-
chen Marktumfelds bei Um-
satz und Ergebnis deutlich 
niedrigere Werte als im Vor-
jahr erzielt. Nach vorläufigen 
Berechnungen betrug der 
Gesamtumsatz des Chemie-
konzerns im abgelaufenen 
Geschäftsjahr rund 6,40 Mrd. 
€. Das sind 22 Prozent we-
niger als im Jahr 2022 (8,21 
Mrd. €). Ausschlaggebend 
für den Rückgang waren vor 
allem niedrigere Preise und 
Absatzmengen. Beeinflusst 
wurde die Umsatzentwick-
lung auch durch negative 
Wechselkurseffekte. Das 
Konzernergebnis vor Zinsen, 
Steuern und Abschreibungen 
(EBITDA) des Geschäfts-
jahres 2023 belief sich nach 
vorläufigen Zahlen auf 824 
Mio. € (2022: 2,08 Mrd. €). 
Das ist ein Minus von 60 
Prozent. Ursächlich hierfür 
waren neben niedrigeren 
Preisen die weiterhin hohen 
Kosten für Energie sowie 
eine niedrige Auslastung der 
Produktionsanlagen infolge 
des geringeren Umsatzvo-
lumens. Einsparungen aus 
den laufenden Effizienzpro-
grammen des Konzerns ha-
ben die Ergebnisentwicklung 
dagegen positiv beeinflusst. 
Das vorläufige Ergebnis vor 
Zinsen und Steuern (E-BIT) 
ist auf Grund der oben be-
schriebenen Effekte um 76 
Prozent auf rund 405 Mio. € 
gesunken (2022: 1,68 Mrd. 
€). Die Abschreibungen be-
trugen rund 418 Mio. € und 

lagen damit leicht über Vor-
jahr (402 Mio. €). Das Jah-
resergebnis 2023 belief sich 
auf rund 330 Mio. € (2022: 
1,28 Mrd. €). „2023 ist der 
Industriemotor weltweit ins 
Stottern geraten. Viele Un-
ternehmen haben die Folgen 
zu spüren bekommen. Auch 
wir bei Wacker“, sagt Vor-
standschef Christian Har- 
tel. „Der Preisdruck war hoch, 
die zu Beginn des Jahres er-
hoffte Erholung der Nachfra-
ge auf Kundenseite hat nicht 
stattgefunden. Die weiter-
hin hohen Energiepreise in 
Deutschland haben unser 
Geschäft zusätzlich belas-
tet. Bei Umsatz und Ergebnis 
konnten wir daher nicht an 
das Jahr 2022 anknüpfen, 
das Wacker mit Rekordwer-
ten abgeschlossen hatte.“ 
Eine Erholung der Nachfrage 
ist auch zum jetzigen Zeit-
punkt nicht in Sicht, so Har-
tel. Den Herausforderungen 
des anhaltend schwachen 
Marktumfeldes begegnet 
Wacker mit einem verstärk-
ten Fokus auf Effizienz und 
Kostendisziplin. Hinsichtlich 
der langfristigen Perspekti-
ven des Unternehmens zeigt 
sich Hartel weiter zuversicht-
lich: „So groß die Herausfor-
derungen aktuell sein mögen 
– mittel- und langfristig wer-
den wir weiter von den glo-
balen Megatrends profitieren. 
Digitalisierung, erneuerbare 
Energien, Elektromobilität 
und Energiesparen gehören 
zu den zentralen Treibern 
unseres Geschäfts“, betont 
Hartel. „Strategisch sind wir 
gut aufgestellt. An unseren 
Wachstumszielen bis zum 
Jahr 2030 halten wir daher 
unverändert fest. Wir inves-
tieren weiterhin konsequent 
in unsere Zukunft. Unsere 
heutigen Investitionen sind 
das Fundament für unser 
Wachstum von morgen.“ In-
vestitionen, Netto-Cashflow 
und Nettofinanzvermögen 
Die Investitionen von Wacker 
im Geschäftsjahr 2023 lagen 
nach vorläufigen Zahlen bei 

710 Mio. € (2022: 547 Mio. 
€). Das sind 30 Prozent mehr 
als vor einem Jahr. Die Mit-
tel gingen vor allem in den 
Ausbau der Kapazitäten der 
vier Geschäftsbereiche. Der 
Netto-Cashflow summierte 
sich im Geschäftsjahr 2023 
auf rund 166 Mio. € (2022: 
439 Mio. €). Grund für den 
Rückgang um 62 Prozent 
sind vor allem das niedrigere 
Ergebnis sowie die höheren 
Investitionen. Zum Stichtag 
31. Dezember 2023 wies 
Wacker Nettofinanzschulden 
in Höhe von 84 Mio. € aus 
(31.12.2022: Nettofinanz-
vermögen in Höhe von 409 
Mio. €). Geschäftsbereiche 
Wacker hat 2023 auf Grund 
des anhaltend schwachen 
Marktumfelds in seinen 
Chemiebereichen niedrige-
re Umsätze als im Vorjahr 
erzielt. Besonders deutlich 
fiel das Minus im Geschäft 
mit Polysilicium aus. Wacker 
Silicones erzielte nach vor-
läufigen Berechnungen ei-
nen Jahresumsatz von 2,74 
Mrd. € und liegt damit um 21 
Prozent unter dem Wert des 
Vorjahres (3,45 Mrd. €). Wa-
cker Polymers erwirtschaf-
tete 2023 einen Umsatz von 
1,58 Mrd. € (2022: 2,00 Mrd. 
€). Das entspricht ebenfalls 
einem Minus von 21 Prozent. 
Der Umsatz von Wacker Bi-
osolutions lag im vergange-
nen Geschäftsjahr mit 337 
Mio. € auf dem Niveau des 
Vorjahres (2022: 331 Mio. €). 
Der Jahresumsatz im Bereich 
Wacker Polysilicon ist mit 
1,60 Mrd. € gegenüber dem 
Vorjahr (2,29 Mrd. €) um 30 
Prozent gesunken. Das EBIT-
DA war im Vergleich zum 
Vorjahr in allen Geschäftsbe-
reichen rückläufig. Deutlich 
unter dem Vorjahr lag das 
operative Ergebnis der Ge-
schäftsbereiche Wacker Sili-
cones, Wacker Biosolutions 
und Wacker Polysilicon. Aber 
auch im Geschäft mit Poly-
merprodukten verbuchte der 
Chemiekonzern Rückgänge. 
Kosteneinsparungen aus den 

Einlass: 19.00 Uhr
Beginn: 20.00 Uhr

mit Buffett nach Wahl

Glaubitz Gaststätte „Drei Lilien“
mit Original DJ Reiner

in Glaubitz

Kartenvorverkauf unter:
035265 / 56357

in Glaubitz
am 09.03.2024
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INFORMATIONEN

MÜLL NICHT VERGESSEN! 
Entsorgungstermine für alle Nünchritzer Ortsteile

Bioabfall:  ......................................................................................... 13.02./20.02.2024
Gelbe Tonne:  ............................................................................................. 14.02.2024 
Restabfall:  .................................................................................................. 19.02.2024 
Papier: ........................................................................................................ 01.03.2024

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Remondis unter der Tel.: 03525 / 529210

Angebote bitte an folgende Telefonnummer:

SUCHE GARAGE IN 
NÜNCHRITZ ZUM KAUF

0173/ 327 90 22

Öffnungszeiten: 

Montag 9.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch  14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

Christine Richter
Beratungsstellenleiterin
zertifiziert nach DIN77700 

Glaubitzer Straße 16, 01612 Nünchritz

 035265/ 644944
e-mail: Christine.Richter@vlh.de

laufenden Effizienzprogram-
men des Konzerns haben das 
EBITDA in allen Geschäfts-
bereichen dagegen positiv 
beeinflusst. Wacker Silicones 
erzielte 2023 ein EBITDA von 
236 Mio. € (2022: 876 Mio. 
€), was einem Rückgang um 
73 Prozent entspricht. Neben 
den niedrigeren Preisen vor 
allem für Standardproduk-
te und geringeren Mengen 
an Spezialitätenprodukten 
wirkte sich die gesunkene 
Anlagenauslastung negativ 
auf das operative Ergebnis 
aus. Das EBITDA von Wa-
cker Polymers belief sich auf 
253 Mio. € (2022: 289 Mio. €). 
Ausschlaggebend für dieses 
Minus von 12 Prozent waren 
vor allem die im Jahresver-
gleich deutlich niedrigeren 
Absatzpreise und -mengen. 
Niedrigere Rohstoffpreise 
haben das operative Ergeb-
nis des Geschäftsbereichs 
dagegen positiv beeinflusst. 
Wacker Biosolutions erwirt-
schaftete im vergangenen 
Geschäftsjahr ein EBITDA 
von 7 Mio. € (2022: 17 Mio. €). 
Das sind 59 Prozent weniger 
als vor einem Jahr. Ursäch-
lich für diesen Rückgang sind 
vor allem Integrations- und 
Vorlaufkosten an den Stand-
orten León und Halle. Das 
EBITDA von Wacker Polysi-
licon ging im Geschäftsjahr 
2023 um 61 Prozent auf 321 
Mio. € zurück (2022: 826 Mio. 
€). Grund für den Rückgang 
waren vor allem produktions-
bedingt niedrigere Absatz-
mengen und Preise im Be-
reich Solarsilicium. Negativ 
ausgewirkt haben sich auch 
die weiterhin hohen Energie-
preise in Deutschland. Der 
Anteil von Silicium für Halb-
leiteranwendungen an den 

gesamten Absatzmengen hat 
sich im Geschäftsjahr 2023 
weiter erhöht. Vorläufige 
Eckdaten Wacker-Konzern 
(siehe Tabelle). Die in dieser 
Presseinformation enthalte-
nen Zahlen und Trendaus-
sagen zu den Geschäftser-
gebnissen des Jahres 2023 
sind vorläufig und nicht au-
ditiert. Die Wacker Chemie 
AG wird ihren Bericht zum 
Geschäftsjahr 2023 am 12. 
März 2024 veröffentlichen. 
Diese Presseinformation ent- 
hält in die Zukunft gerichtete 
Aussagen, die auf Annahmen 
und Schätzungen der Unter-
nehmensleitung von Wacker 
beruhen. Obwohl wir anneh-
men, dass die Erwartungen 
dieser vorausschauenden 
Aussagen realistisch sind, 
können wir nicht dafür garan-
tieren, dass die Erwartungen 
sich auch als richtig erwei-
sen. Die Annahmen können 
Risiken und Unsicherhei-
ten bergen, die dazu führen 
können, dass die tatsächli-
chen Ergebnisse wesentlich 

von den vorausschauenden 
Aussagen abweichen. Zu 
den Faktoren, die solche 
Abweichungen verursachen 
können, gehören u. a.: Ver-
änderungen im wirtschaft-
lichen und geschäftlichen 
Umfeld, Wechselkurs- und 
Zinsschwankungen, Einfüh-
rung von Konkurrenzproduk-
ten, mangelnde Akzeptanz 
neuer Produkte oder Dienst-
leistungen und Änderungen 
der Geschäftsstrategie. Eine 
Aktualisierung der voraus-
schauenden Aussagen durch 
Wacker ist weder geplant 
noch übernimmt Wacker die 
Verpflichtung dafür. Die In-
halte dieser Presseinformati-
on sprechen alle Geschlech-
ter gleichermaßen an. Zur 
besseren Lesbarkeit kann 
auch die männliche Sprach-
form (z.B. Kunde, Mitarbeiter) 
verwendet werden. 
 

 
 Wacker Chemie AG 

Mio. in € 2023 2022 Veränderung 
in %

Umsatz 6.402 8.210 -22

EBITDA 824 2.081 -60

EBITDA-Marge (%) 13 25 -

EBIT 405 1.679 -76

EBIT-Marge (%) 6 21 -

Jahresergebnis 1.282 -74

Investitionen 710 547 30

Netto-Cashflow 166 439 -62
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Begegnungsstätte Nünchritz

TERMINE 

Vereinigte Ev.-Luth. Christusge-
meinde Zeithain

KIRCHGEMEINDE GLAUBITZ

Angebote für Jung und Alt

VEREINSNACHRICHTEN

KIRCHENNACHRICHTEN

Gottesdienste / Andachten

Sonntag, 11.02.2024 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Wantewitz
Sonntag, 18.02.2024 
09.00 Uhr  Gottesdienst in Strießen
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Lenz
18.00 Uhr  Gottesdienst in Merschwitz

 
 

  
    

Glaubitz: Bahnhofstraße 79 
 

 
Gröditz: Marktstraße 33 - Ecke Reppiser Straße  

Wir sind für Sie jederzeit zu erreichen, rufen Sie uns an,
wenn unsere Dienste benötigt werden. Nach Absprache
kommen wir auch gern zu Ihnen nach Hause.
Inhaber: Jörg Wagenhaus Nur Fachbetriebe führen dieses Zeichen

Tag & Nacht Telefon: (03 52 65) 5 68 34

Tag & Nacht Telefon: (03 52 63) 3 12 40

MITGLIEDERGRUPPE DER VOLKSSOLIDARITÄT NÜNCHRITZ

Klubaktivitäten im Monat Februar
Unsere regelmäßigen  
Themennachmittage:
jeden Montag: 
14.00 Uhr, Spielenachmittag 
im Klub
jeden Dienstag: 
14.00 Uhr, Gymnastiknach-
mittag im Klub
Aktuelle weitere 
Veranstaltungen: 
Freitag*, 09.02.2024 
08.30 Uhr Bhf. Nünchritz 

treffen (Achtung Terminän-
derung!!) zum 1. Wandertag 
Stadtwanderung in Dresden 
„Robert Schumann Wege“
Sonntag, 11.02.2024 
17.00 Uhr Dankeschönkon-
zert „Maskerade“ im Kultur-
schloß Grh.  
Mittwoch, 14.02.2024 
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 
im Klub...es ist Faschingszeit!

Freitag*, 16.02.2024 
10.00 Uhr, kleine Rundfahrt 
durch die 11 OT unserer 
Gemeinde Nünchritz
Donnerstag*, 22.02.2024 
13.00 Uhr, Schwimmen und 
Sauna im Wonnemar Bad 
Liebenwerda Bitte Anmel-
dung bis 9. Februar bei A. 
Heinrich Tel. 55190
Mittwoch, 28.02.2024 
14.30 Uhr, Kaffeenachmittag 

in der Kombi „Verkostung 
Schlachteplatte“
Donnerstag*, 29.02.2024 
15.00 Uhr, Kegeln Jus-
tus-von-Liebig-Straße

Vorschau März
Mittwoch, 06.03.2024 
15.00 Uhr, Vorstandssitzung 
im Klub
Donnerstag*, 07.03.2024 
08.30 Uhr 2. Wandertag 

„Rund um´s Rothe Gut“ in 
Meissen
* alle diese Aktivitäten auch 
für Nichtmitglieder

Wir bitten für alle Veranstal-
tungen um Anmeldung bei 
unseren Ansprechpartnern.
 
 Der Vorstand der  
 Mitgliedergruppe der 

Volkssolidarität Nünchritz

Estomihi,11.02.2024
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, C. Wendisch
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Nünchritz, Präd. Küfner

Invocavit, 18.02.2024
09.00 Uhr, Gottesdienst in 
Glaubitz, Präd. Küfner
10.30 Uhr, Gottesdienst in 
Zschaiten, Präd. Küfner

Hauskreis Glaubitz: 
montags, 19.30 Uhr im Ge-
meinderaum Glaubitz, Info 
bei G. Schönfelder und J. 
Broschwitz, 
Tel.: 0152/ 58949571
Posaunenchor Glaubitz: 
donnerstags, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Herr Burkhardt, 
Tel.: 0175/ 6669103
Singkreis Glaubitz: 
mittwochs, 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus, Fr. Giegold, Tel.: 
0173/ 1615979

Singkreis Zschaiten: 
donnerstags, 19.00 Uhr, CL-
Raum in Begegnungsstätte 
Nünchritz Fr. Giegold, 
Tel.: 0173/ 1615979
Männerkreis: 
Mittwoch, 14. Februar, 15.00 
Uhr, Pfarrhaus Glaubitz, Fr. 
Bauer
Gebetskreis: 
Achtung Änderung! wö-
chentlich montags, 18.00 – 
19.00 Uhr, bei Pred. Seifert, 
Am Südhang 3 in Nünchritz

Kurrende Glaubitz: 
Jeden 1. und 3. Sonnabend 
im Monat, 9.30 – 10.15 Uhr, 
Gemeindehaus Glaubitz, Ul-
rike Giegold, 
Tel. 0173/ 1615979
Konfirmandenunterricht
8. Klasse: 12. – 16. Februar 
2024 in Alterode Konfi-Rüs-
tzeit Thema: Glaubensbe-
kenntnis Wochenkurse (2 
Gruppen) dienstags oder 
mittwochs, 16.00 Uhr 

Gebetskreis: 
wöchentlich montags, 18.00 
– 19.00 Uhr bei Pred. Seifert, 
Nünchritz, Am Südhang 3
Gesprächsabend: 
Dienstag, 13. Februar, 19.30 
Uhr Team Begegnungsstätte 
Vorstellung des Weltgebets-
tagslandes Palästina
Frühstückstreff: 
wöchentlich donnerstags, 
Fr. Azendorf 9.00 – 10.30 Uhr
Teezeit: 
Freitag, 9. Februar, 17.00 Uhr  
Fr. Schneider

Frauenkreis: 
Freitag, den, 15. Februar, 
Fr. Leber 14.30 Uhr
Basteltreff: 
Freitag, 16. Februar, 
Fr. Schneider 17.00 Uhr
Spielenachmittag: 
Freitag, 23. Februar, 
Fr. Riedel
Soziale Beratung: 
Um telefonische Anmeldung 
wird gebeten! Hr. Eisenhauer 
Tel.: 03525/ 734319
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Mein letzter Beitrag endete 
mit einem Reisebericht aus 
dem Jahr 1998. Was geschah 
aber zu Hause im Heimatort 
Nünchritz und seiner Umge-
bung. Ab diesem Jahr wird 
der Ort als Industriegemeinde 
durch die Wacker Chemie AG 
geprägt. Nun, im Jahr 2023 
konnte man auf 25 Jahre am 
Standort verweisen. Ich folgte 
der Einladung zum Nachbar-
schaftsgespräch am 14.9. an-
lässlich dieser Jahresfeier und 
konnte mich davon überzeu-
gen, dass am Standort Nün-
chritz nicht nur in neuen Anla-
gen produziert wird, sondern 
auch die freien Räume durch 
gepflanzte Bäume und Sträu-
cher aufgewertet wurden, da-
mit das alte Werk vergessen 
lassen. Inzwischen ist der Be-
trieb auch einer der größten 
Arbeitgeber im Landkreis Mei-
ßen. Nach dem Umbau eines 
Gebäudes im Schlosskom-
plex von Seußlitz, wo einst im 
Erdgeschoss eine Weinpres-
se gestanden haben soll, wird 
auch im Jahr 1998 das „Haus 
des Gastes“ der Öffentlichkeit 
übergeben. Es beherbergt 
seitdem in seinen Räumen 

den neu gegründeten Verein 
„pro natura Elbe-Röder e.V.“ 
(gegründet 1995), der in der 
1.Etage inzwischen das Na-
turschutzzentrum des Land-
kreises als Informations- und 
Bildungszentrum unterhält. 
Zu dieser Zeit hatte auch der 
Tourismusverband „Sächsi-
sche Elbweindörfer um Dies-
bar/Seußlitz mit seiner Tou-
rismusinformation sein Büro. 
Wie auf der von 1997/98 ver-
öffentlichten gut gestalteten 
Information zu sehen, warb 
man um den Besuch von 
Sachsens Riviera. (Abb. Elb-
weindörfer) Die Aufgaben des 
Hauses sind in der Förderung 
des kulturellen und touristi-
schen Angebotes für den Ort 
und drüber hinaus zu sehen. 
Die Räumlichkeiten ermög-
lichen eine Einmietung für 
Feiern, Konferenzen und Ver-
sammlungen. Wie bereits er-
wähnt, war ich dabei Deutsch-
land in seiner Gesamtheit 
kennenzulernen. Unser Ort 
hatte in Ubstadt/Weiher eine 
Partnergemeinde am Rande 
der Oberrheinischen Tiefe-
bene im Kraichgau gefunden 
und die Verbindung gefestigt. 

Dorthin führte mich auch eine 
Privatreise gemeinsam mit ei-
nem meiner Enkel. Auf dieser 
Opa-Enkel-Tour den Rhein 
aus dem Raum Koblenz auf-
wärts führte uns zu meinem 
Fachkollegen nach Bruchsal. 
Es war für mich überwälti-
gend was ich anfänglich er-
lebte. Solch einen Verkehr zu 
Wasser und auf dem Land, 
eingeengt von Bergen mit da-
rauf befindlichen Burgen/Rui-
nen gehörte zur Sicht von der 
Loreley. Desto schöner, ange-
nehmer für uns war es dann 
unweit der Partnergemeinde 
bei Rußheim mit einem Boot 
Natur pur unweit einer Natur-
station in einem Altarm des 
Rheins zu erleben. Das war 
in den Osterferien 1996. Da 
der Sachse das Reisen liebt, 
bot sich eine weitere Tour 
1998 an. Es ging nach Sü-
den. Noch Schnee am Bren-
ner, Frühlingserwachen am 
Gardasee, Florenz, Rom, Ne-
apel mit Schiff auf unruhigem 
Meer nach Capri und Halt in 
Verona waren verbunden mit 
prägenden Erlebnissen, aber 
auch anstrengende Tage auf 
die ich gern zurückschaue. 

Wir näherten uns nach und 
nach  dem Jahr 2000. Aus 
diesen Tagen verfüge ich 
noch über ein Mitteilungs-
blatt von Diesbar/Seußlitz. Es 
dürfte für einige unserer neu-
en Nünchritzer Ortsteile ganz 
interessant sein, wer damals 
zu den älteren Einwohnern 
dieser Gemeinde gehörte. 
(Abb. Gemeindeinfo) In dieser 
Nr. 10 (Okt./Nov.) informiert 
pro natura auch darüber, 
dass es inzwischen eine Ar-
beitsgemeinschaft im Natur-
schutzzentrum Seußlitz gibt 
und ruft Kinder dazu auf sich 
jeden Donnerstag dort einzu-
finden. Zu diesem Zeitpunkt 
gab es im Umfeld aber nicht 
mehr genug Kinder, so dass 
der Teilnehmerkreis beschei-
den blieb. Monate vorher am 
27.6.2000 weile der damalige 
Ministerpräsident Sachsens 
Prof. Dr. Kurt Biedenkopf 
bei Wacker in Nünchritz zum 
Spatenstich. Der Chemiebe-
trieb konnte damals auf 100 
Jahre an diesem Standort 
verweisen.

 Tilo Jobst

TERMINE
Samstag, 17.02.24 
Weingut Lehmann 
Diesbar-Seußlitz 
Glühweinwanderung Kosten 
50,- € p.P. inkl. Thermobe-
cher, 35,- € ohne Thermobe-
cher, Reservierung erforder-
lich Tel.01520-1675597
Sonntag, 18.02.24
Weingut Jan Ulrich 
Diesbar-Seußlitz 
9.30-13.30 Uhr, 
Winzerbrunch - Frühstück & 
Mittag mit Köstlichkeiten aus 
warmer & kalter Küche, inkl. 
Kaffee, Tee & Saft, 37,- € p.P., 
Reservierung 
Tel. 035267-51015

Nünchritz im Wandel der Zeit – Teil 85 

Elbweindörfer Gemeindeinfo

Liebe Leserinnen und Le-
ser der NNN, leider wurde 
in der letzten Ausgabe (Nr. 
2 vom 24. Januar 2024), 
das in dem Artikel „Höchst-
wasserstand vom Febru-
ar 2021 gebrochen“ von 
Herrn Jobst angekündigte 
Foto vom 06. Januar 2024 
nicht abgedruckt. Dieses 
möchten wir Ihnen selbst-
verständlich nicht vorent-
halten und bitten um Ent-
schuldigung.
 Die Redaktion

INTERESSANTES

WICHTIGE 
NOTRUF-

NUMMERN
Ärztlicher Notdienst:  116117 
Rettungsdienst:  112 
Polizei:  110 
Polizeirevier 
Riesa:  03525 / 710-0 
Abwasser: 03525 / 5034-0 
Kostenfreies 
Servicetelefon: 0800 / 6686868 
(außerhalb der Betriebszeiten 
des AZV Elbe-Floßkanal)


